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UCHTELFANGEN 

© siti 



 

 2 

DER AUGENBLICK IST DAS TOR ZUR EWIGKEIT 

Es gibt Momente, in denen die Zeit stillzustehen scheint, und ich die ganze Tiefe meiner 
Existenz spüre. Solche Augenblicke könnte man als das „Tor zur Ewigkeit“ bezeichnen. Doch 
was bedeutet das? Und wie kann ich in meinem oft eng getakteten Alltag solche Augenblicke 
erleben und wertschätzen? 

 

Der Augenblick: Wo Zeit und Ewigkeit sich begegnen 

Der dänische Philosoph und Theologe Søren Kierkegaard beschreibt den Augenblick als einen 
besonders wichtigen Moment, in dem alles zusammenkommt. Es ist der Punkt, an dem das 
Ewige im Zeitlichen gegenwärtig wird. Etwas, das immer und unveränderlich ist, wird in unserer 
alltäglichen, sich ständig verändernden Welt greifbar und erlebbar. Normalerweise denken wir 
bei Zeit an etwas, das vergeht, und bei Ewigkeit an etwas, das immer bleibt. Im Augenblick 
jedoch kommen diese beiden Konzepte zusammen. Es ist wie eine Brücke, die die endliche, 
vergängliche Welt mit der unendlichen, ewigen Welt verbindet. 

Ein solcher Augenblick kann in ganz alltäglichen Situationen aufscheinen. Ich laufe mit meinem 
Hund bei Sonnenaufgang über einen Hügel, die Farben des Himmels wechseln von Dunkelblau 
zu einem warmen Rosa. Für einen Moment bleibe ich stehen, bin vollkommen still, und nehme 
den Anblick bewusst wahr. Es scheint, als würde die Zeit stillstehen. 

 

Kierkegaards Sprung des Glaubens im Alltag 

Für Kierkegaard hat der Augenblick auch eine stark religiöse Komponente, nämlich wenn man 
in einem Moment eine tiefere spirituelle Einsicht oder eine göttliche Offenbarung erfährt. Ein 
solcher „Sprung des Glaubens“, wie ihn Kierkegaard nennt, übersteigt das rationale Verstehen 
und bedeutet eine Begegnung mit dem Göttlichen. 

Ich erinnere mich an eine schwierige Lebensphase, in der ich plötzlich Trost gefunden habe – 
nicht durch Worte oder Taten, sondern durch ein stilles Gebet. In diesem Moment hatte ich das 
Gefühl, nicht allein zu sein. Es war, als hätte ich für einen Augenblick die Ewigkeit gespürt, eine 
Verbindung zu etwas, das größer ist als ich selbst. 

 

Achtsamkeit: Das Tor im Alltag öffnen 

Moderne Konzepte der Achtsamkeitspraxis weisen Parallelen zu Kierkegaards Verständnis des 
Augenblicks auf. Achtsamkeit bedeutet, im Hier und Jetzt bewusst zu sein und alles 
wahrzunehmen, was im Inneren und Äußeren geschieht, ohne zu bewerten oder zu urteilen. 
Eckhart Tolle, der Autor des Buchs „Jetzt! Die Kraft der Gegenwart“, argumentiert, dass wahres 
Leben nur im gegenwärtigen Moment stattfindet, und dass die Anklammerung an 
Vergangenheit und Zukunft eine Quelle von Leid darstellt. Er beschreibt den jetzigen Moment 
als die einzige Realität, die existiert. Ich verstehe das als Einladung, voll in diesem Moment 
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präsent zu sein, um das Leben in seiner Fülle zu erfahren. 

 

Im Alltag übe ich das, indem ich meinen morgendlichen Kaffee bewusst trinke. Ich spüre die 
Wärme der Tasse in meinen Händen, nehme den Duft wahr und schmecke den ersten Schluck 
ganz bewusst, als ob es der erste Schluck Kaffee meines Lebens wäre. Oder wenn ich mit 
meinem Kind spiele: Dann schaue ich ihm in die Augen, nehme sein Lächeln wahr und bin in 
diesem Moment ganz bei ihm – ohne an meine Aufgaben für den nächsten Tag zu denken. 

Letzten Herbst war ich in der Rhön wandern. Der Weg führte mich über die Höhen der Langen 
Rhön mit einem fantastischen Ausblick über die umliegenden Täler. Da kam mir ein Wanderer 
entgegen. Im Vorbeigehen sprach er mich an: „Du hast in deiner Laufrichtung die schönere 
Aussicht.“ Ich antwortete: „Ja, stimmt, aber wenn du weiter nach oben kommst, da, wo ich 
herkomme, wirst du auch einen schönen Blick haben.“ Er hielt kurz inne und sagte: „Man muss 
es aufnehmen, das ist das Wichtigste.“ Dem konnte ich nur zustimmen: „Ja, das ist wahr.“ Wir 
wünschten uns einen schönen Tag und gingen weiter. 

 

Der Augenblick als Chance zur Transformation 

Ein Leben in Achtsamkeit bedeutet, den scheinbar flüchtigen Moment nicht nur als Teil einer 
linearen Zeitabfolge zu sehen, sondern als bedeutungsvollen Schnittpunkt zu erleben, in dem 
sich gewissermaßen die gesamte Existenz verdichtet. Der Augenblick wird somit zum „Tor zur 
Ewigkeit“, indem er das Ewige überhaupt erst spür- und erfahrbar macht. 

Bei einer Wanderung in den Hohen Tauern kam ich an einem wilden Wasserfall vorbei. Ich blieb 
kurz stehen: Das tosende Rauschen des Wassers umhüllte mich, die kühle Gischt erfrischte 
mein Gesicht. In diesem Moment wurde mir klar, wie verbunden ich mit der Schöpfung bin. Es 
fühlte sich an, als würde ich für einen Augenblick aufwachen und die tiefere Wahrheit des Seins 
spüren. 

In jedem Augenblick liegt die Möglichkeit, sich verwandeln zu lassen. So wie Kierkegaard den 
Augenblick als entscheidend für persönliche Umkehr und Erweckung zum wahren Sein sieht, 
fordert uns die Achtsamkeitspraxis auf, jeden Moment als neue Chance zum bewussten 
Erleben zu nutzen. Vielleicht liegt hierin auch das tiefere Geheimnis der österlichen 
Auferstehung. 

 

Im Hier und Jetzt das Ewige finden 

Indem ich einübe, im Hier und Jetzt zu leben und jeden Moment bewusst wahrzunehmen, 
bereichere ich nicht nur meinen Alltag, sondern finde auch eine tiefere Verbindung zu mir selbst 
und zum Göttlichen. Ob ich mit einem Freund spreche, der mich wirklich versteht, oder unter 
einem klaren Sternenhimmel stehe – überall steckt die Möglichkeit, das „Tor zur Ewigkeit“ zu 
erleben. 

Vielleicht beginnt genau jetzt ein solcher Moment. 

Christian Schmitt      In: Pfarrbriefservice.de 
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GLAUBENSKURS IN DER FASTENZEIT  2025 

       Wüstenerfahrung  –  

               Sprudelnde Quellen  – 

                            Blindheit geschlagen  –  

                              Im Tod dem Leben trauen  – 

                                            Gottes Ja 
 

Wir laden herzlich ein zu einem besonderen Glaubenskurs 
in der Fastenzeit, der sich mit zentralen Erfahrungen des 
Glaubens auseinandersetzt. Gemeinsam wollen wir 
aufbrechen, nachdenken und uns inspirieren lassen. 

 

Dienstags: 18.03., 25.03., 01.04. und 08.04.2025 

Uhrzeit: jeweils von 19:00 – 20.00 Uhr 

Leitung: Pfarrer Johannes Schuligen 

Ort: Katholisches Pfarrheim St. Josef Uchtelfangen, 
Dechant-Knauf-Straße 5 

 

Anmeldung: 
Kath. Pfarrbüro St. Antonius von Padua, 06825-2761 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 



 

 5 

JUBILÄUMSJAHR 2025 – PILGER DER HOFFNUNG 

GEBET ZUM HEILIGEN JAHR VON PAPST FRANZISKUS 

 

Vater im Himmel, 

der Glaube, den du uns in deinem Sohn 

Jesus Christus, unserem Bruder, geschenkt hast, 

und die Flamme der Nächstenliebe, 

die der Heilige Geist in unsere Herzen gießt, 

erwecke in uns die selige Hoffnung 

für die Ankunft deines Reiches. 

 

Möge deine Gnade uns zu 

fleißigen Säleuten des Samens des Evangeliums verwandeln, 

mögen die Menschheit und der Kosmos auferstehen 

in zuversichtlicher Erwartung 

des neuen Himmels und der neuen Erde, 

wenn die Mächte des Bösen besiegt sein werden 

und deine Herrlichkeit für immer offenbart werden wird. 

 

Möge die Gnade des Jubiläums 

in uns Pilgern der Hoffnung 

die Sehnsucht nach den himmlischen Gütern erwecken 

und über die ganze Welt 

die Freude und den Frieden 

unseres Erlösers gießen. 

 

Gepriesen bist du, barmherziger Gott, 

heute und in Ewigkeit. 

 

Amen.  
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UNSERE SENIOREN  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Kaffeeklatsch  

mit Hl. Messe und Spendung des Sakraments der Krankensalbung 
um 14:15 Uhr am 3. April 2025. 

Der Einlass ins Pfarrheim mit freier Platzwahl ist ab 14.00 Uhr. Den Beitrag von 5 € 
können sie an dem Nachmittag entrichten. 

Bitte melden Sie sich telefonisch im Pfarrbüro bis zum Freitag, dem 28.03.25 an. 
(Telefon: 06825/2761) Wenn Sie weitere Fragen haben oder Hilfe benötigen, stehen 

wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
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FÖRDERVEREIN 

Förderverein der Caritasarbeit e.V. Wustweiler (Sozialstation) 

Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Mittwoch, den 26.03.2025 um 18.00 h  

in der Begegnungsstätte ALT SCHOOL Wustweiler statt. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Bericht der 1.Vorsitzenden - Aussprache 
3. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer - Aussprache 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl eines(er) Versammlungsleiters(in) 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Wahl eines(er) neuen Kassenprüfers(in) 
8. Beschluss über die Übernahme der Investitionskosten  
9. Informationen über den Betrieb der Sozialstation, dem Zentrum für Pflege und Beratung durch 

die Leiterin der Sozialstation 
10.Verschiedenes 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen! 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

DIE KÜSTERSTELLE IM PFARRORT WUSTWEILER/ HERZ JESU 

IST ZUM 01. JUNI 2025 NEU ZU BESETZEN 

Die kath. Kirchengemeinde St. Antonius von Padua Uchtelfangen sucht eine geeignete 

Person m/w/d. Der Beschäftigungsumfang der Stelle beträgt 6 Stunden/Woche. 
Es erwartet Sie eine vielseitige Tätigkeit mit Vergütung nach der Kirchlichen Arbeits- und 

Vergütungsverordnung (KAVO) einschließlich der üblichen Sozialleistungen. Eine 

entsprechende persönliche Einstellung gemäß Grundordnung im Kirchlichen Dienst wird 

vorausgesetzt. 
Neben der Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung von Gottesdiensten, Sakrament 
Spendungen und Veranstaltungen, fallen auch Tätigkeiten wie die Bereitstellung von Altar- und 

Kirchenschmuck sowie die Pflege der Paramente und des Inventars an. Zu den weiteren 

Aufgaben gehören die Begleitung von Handwerkern sowie die Sicherstellung eines gepflegten 

Kirchengebäudes und – Geländes. Flexibilität und Teamarbeit wird vorausgesetzt. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an den 
Kath. Kirchengemeinde St. Antonius von Padua, Herrn Pfarrer Johannes Schuligen, Dechant-
Knauf-Straße 5, 66557 Uchtelfangen 



 

 8 

KITA UCHTELFANGEN 

Unterstützung durch den Förderverein der katholischen Kita St. Josef Uchtelfangen 

 

Liebe Leser, 

durch die Aktion der 

Sparda Bank „Viele 

schaffen mehr!“ konnte 

unser Förderverein uns 

einige Geschenke 

übergeben.  

Neben neuen 

Sonnensegeln gehören 

auch gleich fünf 

Fahrzeuge zu unserer 

neuen Flotte.  

Zusätzlich hat der Förderverein einen neuen Bistrowagen spendiert, den die Kinder am 

Faschingsdonnerstag eingeweiht haben. Wir freuen uns über weitere zahlreiche leckere 

Essen an unserem Bistrowagen.  

Der nächste gemeinsame Meilenstein ist ein neuer Sandkasten im Außengelände. 

 

 

 

Wir bedanken uns beim 

Förderverein für die Spenden und 

freuen uns auf die gemeinsamen 

weiteren Projekte.       

 
Niklas Groß 
Standortleitung 
Kita Uchtelfangen 
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ERSTKOMMUNION 2025 

Die Kommunionkinder sind zum 

gemeinsamen Bußweg am Mittwoch, dem 

02. April in Uchtelfangen eingeladen.  

Wir beginnen im Pfarrheim Uchtelfangen: 

16:00 Uhr Kinder aus Humes und 

Wustweiler 

16:30 Uhr Kinder aus Wiesbach 

17:00 Uhr Kinder aus Uchtelfangen 

 

Herzlich laden wir die Kinder und Eltern zu 

den Übungsterminen der Lieder zur 

Erstkommunionfeier ein. Wir treffen uns  

freitags um 17.00 Uhr im Pfarrheim St. 

Josef in Uchtelfangen 

 

Wir freuen uns über eure Teilnahme 

an den Wochenendgottesdiensten: 

Samstags um 18:00 Uhr und  

Sonntags um 10:00 Uhr 

Die jeweiligen Kirchorte 

findet ihr in der Gottesdienstordnung.  

Die ersten Bänke in den Kirchen sind  

für euch reserviert.  

 

© siti 

© siti 
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TRAUERGRUPPE 

 

Wer einen nahestehenden Menschen verloren hat, trauert.   

Nichts ist mehr wie es war,…………… alles hat sich verändert.…. 

…..einfach da sein, …..miteinander reden und einander zuhören, …..miteinander Kraft 

und Halt finden, …..Stärkung durch die Gruppe erfahren 

Trost und Hoffnung aus dem Glauben schöpfen 

Unter seelsorgerischer Begleitung durch Gemeindereferentin Frau Bärbel Warken sind 

Trauernde zur Gesprächsgruppe im Pfarrhaus Uchtelfangen, Dechant-Knauf-Straße 5 

eingeladen.  

Anmeldung erforderlich (06825/2761) oder pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 
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Pilgerfahrt Bistum Trier 2025 nach Lourdes 

Das Bistum Trier bietet eine Pilgerfahrt nach Lourdes vom 12. bis 18. Oktober 2025 als 
Busreise und vom 14. bis 16. Oktober als Flugreise ( Direktflug ab Luxemburg) an. An dieser 
Wallfahrt können auch Pflegebedürftige ohne eigene Begleitung teilnehmen.  

Geistliche Leitung: Generalvikar Dr. Ulrich Graf von Plettenberg und Pfarrer Joachim Waldorf 
(Geistlicher Leiter der Pilgerfahrten des Bistums Trier) 
Auf der Homepage des Bistums finden Sie die jeweilige Ausschreibung:  
Wallfahrten/Glaube & Seelsorge im Bistum Trier (Bistum-Trier.de) 
Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bischöfliche Generalvikariat , 
Pilgerfahrten Bistum Trier, Tel: 0651/7105-592, E-Mail: pilgerfahrten@bistum-trier.de 

SEELENANGEBOTE 

MARIA HIMMELFAHRT HUMES 

FRIEDENSGEBET um 08.30 Uhr am 17.03., 24.03., 31.03.,07.04.2025  

EUCHARISTISCHE ANDACHT um 18.30 Uhr am 19., 26.03., 02.04., 09.04.2025  

Abendlob/Kreuzweg  um 17.30 Uhr bzw. 18.00 Uhr am 21.03., 27.03., 04.04., 11.04.2025 

ROSENKRANZGEBET um 17.30 Uhr am 18.03., 22.03., 25.03., 01.04., 05.04., 08.04.25   

GLAUBENSGESPRÄCH um 19.30 Uhr am 20.03.2025 
 

ST. JOSEF UCHTELFANGEN 

EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG täglich von 09.00-16.00 Uhr 

EUCHARISTISCHE ANDACHT, ROSENKRANZANDACHT  

um 18.00 Uhr am 19.03., 26.03., 09.04.2025  

Glaubenskurs in der Fastenzeit um 19:00 Uhr  
am 18.03., 25.03.,01.04.,08.04.25 

WIESBACH 
BIBELTEILEN um 19.00 Uhr Alte Kirche Wiesbach am 19.03., 02.04.2025 

 
WUSTWEILER 

Kreuzwegandacht um 18:00 Uhr am 21.03., 27.03., 04.04., 11.04.2025 
© siti 
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EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG 
TÄGLICH VON 9.00 – 16.00 UHR IN DER  

PFARRKIRCHE ST. JOSEF IN UCHTELFANGEN 

LIVESTREAM  
GOTTESDIENSTE IN ST. MARIEN LEBACH  WWW.PFARREI-LEBACH.DE   

FREITAG 18:30 UHR HL. MESSE, SONNTAG 10:00 UHR HOCHAMT 

 

Samstag 15.03.   Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
   

14:00  Kirche Humes Tauffeier Emilia Maria Wendel 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

Sterbeamt † Birgit Maria Krächan; Sterbeamt † Günter Groß; † Erika Kunz; † Jürgen 

Groß; †† Eheleute Aloys u. Doris Maurer 

MONATSOPFER FÜR DIE PFARRKIRCHE 

   

Sonntag 16.03.   2. Fastensonntag 

Gen 15,5-12.17-18,Phil 3,17-4,1, Ev: Lk 9,28b-36 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
   

10:00  Kirche Wiesbach Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Gertrud Peter; † Lorenz Peter und † Tochter Marianne 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Wortgottesfeier 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
ST. ANTONIUS VON PADUA 

          15.03. - 13.04.2025 

http://www.pfarrei-lebach.de/
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Montag 17.03.   Hl. Gertrud von Nivelles, Äbtissin; Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 18.03.   Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Pfarrei Trauergruppe im Pfarrhaus Bitte um telefonische Anmeldung! 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Glaubenskurs in der Fastenzeit, bitte telefonische Anmeldung im Pfarrbüro 

19:00  Georgsaal 

Humes 

Liederabend der Kolpingsfamilie Humes mit der Mundharmonika-Gruppe der 

Kolpingfamilie 

   

Mittwoch 19.03.   Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
   

09:30  Pfarrei Richtfest Kita Humes 

18:00  Wiesb. Alte 

Kirche 

Bibelteilen 

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Kreuzwegandacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 20.03. 
   

17:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Caritaskreis 

18:00  Kirche Wiesbach Hl. Messe 

19:00  Pfarrei Treffen Messdienerleiterrunde PR Lebach / Ehrenamtliche  

im Weihrauchkaffee Eppelborn 

19:30  Georgsaal 

Humes 

Glaubensgespräch 

   

 



 

 14 

 

Freitag 21.03. 
   

17:00   

18:00  

Pfarrheim Ucht. 

Kirche Wustw. 

Kinderchor und  Üben der Lieder zur Erstkommunionfeier 

Kreuzweg 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

   

Samstag 22.03. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Vorabendmesse 

Sterbeamt † Günther Huwig; Sterbeamt † Hans Josef Schäfer; 30er Amt † Roswitha 

Klingler; 30er Amt † Inge Müller; 30er Amt † Rosalia Hedwig Groß; † Rita Jochum 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 

   

Sonntag 23.03.   3. Fastensonntag 

Ex 3,1-8a.13-15,1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt zum Patronatsfest des Hl. Josef  

mit eucharistischem Segen, mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Rita Maria Jochum; 30er Amt † Lieselotte Zimmer; Jahrgedächtnis † Helmut Zewe; 

Jahrgedächtnis † Manfred Jochum; †† Eheleute Josefa und Fridolin Hellbrück; 

Lebenden u. †† des Jahrganges 1944; Lebenden u. †† der Fam. Baldes-König; 

† Ulrike Brocker; † Hans-Peter Becker; †† Eheleute Maria und Eugen Görgen 

(Stiftungsmesse), + Rudi Meiser 

MONATSOPFER FÜR DIE PFARRKIRCHE 

17:00  Kirche 

Wustweiler 

Musikalische Gebetsfeier 

   

Montag 24.03. 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 
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Dienstag 25.03.   Verkündigung des Herrn 

Jes 7,10-14,Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 

   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

Lebenden und †† des Jahrgangs 1950-51; Lebenden und †† Priester, Diakone und 

Lehrer der Pfarrei 

19:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Glaubenskurs in der Fastenzeit 

   

Mittwoch 26.03.   Hl. Liudger, Bischof 
   

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Eucharistische Andacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 27.03. 
   

18:00  Kirche Wiesbach Hl. Messe 

   

Freitag 28.03. 
   

17:00  

18:00  

Pfarrheim Ucht. 

Kirche 

Wustweiler 

Kinderchor und Üben der Lieder zur Erstkommunionfeier 

Kreuzweg 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

   

Samstag 29.03. 
   

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

Sterbeamt † Hans Rainer Mohr; 30er Amt † Herbert Müller; 30er Amt † Anita Biehler; 

Jahrgedächtnis † Paul Biehler; †† Eheleute Hilde u. Werner Biehler mit † Enkel 

Mirko Backes; †† Eheleute Hedwig u. Emil Jochum; †† Eheleute Maria u. Felix 

Biehler; Lebenden und †† der Familien Hell-Detzler; † Bernhard König; †† Eltern 

Alois und Martina Kuhn; †† des Jahrgangs 1941; † Manfred Alt und † Bruder 

Heinrich; †† Eltern Alt-Klesen; † Willi Dörr; † Marliese Bremerich-Dörr 
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Sonntag 30.03.   4. Fastensonntag (Laetare) 

Jos 5,9a.10-12,2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32 

   

10:00  Kirche Wiesbach Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Jakob Herrmann; Jahrgedächtnis † Johanna Mathilde Groß; † Hilde Kleer;  

++ Eheleute Barbara und Peter Schmitt mit ++ Kinder Peter, Dora, Rudi, Lydia und 

Geni  
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 01.04. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

Für alle Lebenden u. †† Priester; Für alle MitarbeiterInnen, Eltern, WohltäterInnen 

und Kinder der Kindertagestätte Humes; Dankmesse für Pastor Alois Schmitt 

19:00  Pfarrheim 

Uchtelf. 

Glaubenskurs in der Fastenzeit 

  

Mittwoch 02.04.   Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer 
   

16:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Bußweg der Erstkommunionkinder 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 03.04. 
   

14:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Kaffeeklatsch mit Hl. Messe und Spendung der Krankensalbung 

Freitag 04.04.   Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Isidor von Sevilla, Bischof, Kirchenlehrer 
   

17:00  

18:00   

Pfarrheim Ucht. 

Kirche Wustw. 

Kinderchor und Üben der Lieder zur Erstkommunionfeier 

Kreuzweg 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 
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Samstag 05.04.   Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 

Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk MISEREOR 

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Vorabendmesse 

30er Amt † Günther Huwig 

   

Sonntag 06.04.   5. Fastensonntag 

Jes 43,16-21,Phil 3,8-14, Ev: Joh 8,1-11 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Birgit Maria Krächan; 30er Amt † Günter Groß; 30er Amt † Albert Meiser; 30er Amt 

† Hans Josef Schäfer; †† Eheleute Therese und Erich Baldes und † Sohn Markus; 

† Apollonia Schömer; †† Eheleute Maria u. Konrad Engel; †† Eheleute Anneliese u. 

Paul Schömer; † Hans-Peter Becker; † Paul Krächan 

   

Montag 07.04.   Hl. Johannes Baptist de La Salle, Ordensgründer 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 08.04. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Pfarrei Trauergruppe im Pfarrhaus, bitte um telefonische Anmeldung! 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Glaubenskurs in der Fastenzeit 

   

Mittwoch 09.04. 
   

16:00  Obere 

Schankraum 

Begegnungsnachmittag   Mega-Treff-Wiesbach  

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Eucharistische Andacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht mit Segen gestaltet von der Kolpingfamilie Humes 
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Donnerstag 10.04. 
   

14:30  Pfarrei Seniorentreffen  

im Haus Rech in Humes 

16:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Krabbelgottesdienst 

18:00  Kirche Wiesbach Hl. Messe 

   

Freitag 11.04.   Hl. Stanislaus von Krakau, Bischof, Märtyrer 
   

17:00 

18:00  

Pfarrheim Ucht. 

Kirche 

Wustweiler 

Kinderchor und  Üben der Lieder zur Erstkommunionfeier 

Kreuzweg 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

   

Samstag 12.04. 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

14:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Tauffeier von Malia Augstein, Felix Bonner 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse mit Palmsegnung 

Sterbeamt † Heinrich Mailänder 

   

Sonntag 13.04.   Palmsonntag 

Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt mit Palmsegnung (auf dem Vorplatz vor dem Pfarrhaus) 

Prozession zur Kirche, mitgestaltet von der Schola 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Hans Rainer Mohr; †† Werner und Johanna Wies und † Tochter Walburga; 

†† Annemarie und Rudolf Rosina; †† Eheleute Anni und Erich Schuligen; 

†† Eheleute Cäcilia und Johann Hahn 
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Gebetsanliegen 

des Papstes und des Trier Bischofs für das Jahr 2025 

1. Wir beten, dass der Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen 
Beziehungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns den 
Krisen unserer Zeit zu stellen. 

 
2. Wir beten für die Schwestern und Brüder in den katholischen und orthodoxen 

Ost-Kirchen, die in diesem Jahr gemeinsam mit unserer Kirche das Osterfest 
feiern und mit denen uns die Hoffnung auf die Einheit im Glauben verbindet. 

 
3. Wir beten für alle, die in der Tradition des Bekenntnisses von Nicäa den 

Glauben an die menschliche Gegenwart Gottes in Jesus Christus verkünden. 
 

FIRMUNG 2025 

Die Firmvorbereitung findet auf der Ebene des Pastoralen Raumes Lebach statt, 
sodass die Angebote auch in den Pfarreien Lebach, Schmelz und Uchtelfangen 
stattfinden können.  

Nach Ostern haben die Jugendlichen der Jahrgänge 2010-2011, die letztes Jahr 
nicht gefirmt wurden, die Möglichkeit sich mit dem Anmeldeformular Firmung 
(www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de, Dokumente) im Pfarrbüro Uchtelfangen bis 
zum 01.07.2025 anmelden. 

Ansprechpartnerin für die Firmung im Pastoralen Raum Lebach:  
Hannah Maxem 
(hannah.maxem@bgv-trier.de) 

Ansprechpartner für die Pfarrei St. Antonius von Padua: 
Pfarrer Johannes Schuligen  
(pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 

Die Firmgottesdienste finden statt: 
Lebach   Samstag, 22.11.2025 um 14.00 Uhr 
Eppelborn-Dirmingen: Samstag 22.11.2025 um 17.00 Uhr 
Schmelz:   Sonntag 23.11.2025 um 10.00 Uhr 

http://www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de/
mailto:hannah.maxem@bgv-trier.de
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KATH. PFARREI ST. ANTONIUS VON PADUA UCHTELFANGEN 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Tel.: 06825/2761 

 

Besucherzeit:  

 Mo 08.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr, Mi 08.00 - 12.00 Uhr 
 

Pfarrsekretärinnen Daniela Roy, Silvia Tinnes  pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 

Pfarrer    Johannes Schuligen   pfarrer@kath-uchtelfangen.de 

Gemeindereferentin Bärbel Warken    gemeinderef@kath-uchtelfangen.de  

Organist, Chorleiter Gonzalo Paredes   organist@kath-uchtelfangen.de 

 
 

 

Internet:  www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de 

Alle aktuellen oder geänderten Informationen entnehmen Sie der Homepage. 
 

Sie denken über eine Spende für 

Ihre Pfarrei St. Antonius von Padua Uchtelfangen nach. 

Levo Bank eG 

GENODE51LEB 

IBAN: DE95 5939 3000 0003 5100 00 

 

Danke für Ihre Unterstützung und Spende! 
 

Impressum:  

Pfarrbrief der Pfarrei St. Antonius von Padua, 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Inhaltlich verantwortlich für den Pfarrbrief: Pfr. Johannes Schuligen 

Für eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine 

Gewähr und behalten uns Änderungen und Druck vor.  

Redaktionsschluss: 26.03.2025 

Berichte an: pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 
 

Vielen Dank für Ihre Treue zu unserem Pfarrbrief. Aufgrund gestiegener Papier- und 

Druckerkosten müssen wir eine Preisanpassung für den  

Pfarrbrief auf 1 €  vornehmen.  

mailto:pfarrer@kath-uchtelfangen.de
mailto:gemeinderef@kath-uchtelfangen.de
mailto:organist@kath-uchtelfangen.de
mailto:pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de

